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VBS Eidgenössische Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und
Sport

EFK Eidgenössische Finanzkontrolle
Swissmem Verband der Schweizer Maschinen-, Elektro- und Metall-Industrie

DDPS Département fédéral de la défense, de la protection de la population et
des sports

CDF Contrôle fédéral des finances
Swissmem L'association de l'industrie suisse des machines, des équipements

électriques et des métaux
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Allgemeine Chronik

Landesverteidigung

Ausrüstung und Beschaffung

Die Erneuerung der Luftabwehr mit BODLUV 2020 wurde im Herbst 2016 um ein
weiteres Kapitel ergänzt. Nachdem Bundesrat Parmelin im März gleichen Jahres die
Beschaffung der neuen Lenkwaffensysteme gestoppt hatte, wurde im September ein
Untersuchungsbericht präsentiert. Der Verteidigungsminister hatte kurz nach dem
Sistierungsentscheid den ehemaligen Direktor der EFK, Kurt Grüter, mit einer
Administrativuntersuchung beauftragt. Daraus ergab sich, dass sowohl die
Projektinitialisierung als auch die Projektorganisation den Weisungen und Reglementen
entsprochen hatten. Auch das Risikomanagement war angemessen und wirksam
gewesen. Trotzdem sah der Untersuchungsbeauftragte in zahlreichen Punkten
Verbesserungspotenzial. Im Fokus der Untersuchung stand die Kritik an den zur
Beschaffung anvisierten Systemen, dem deutschen Lenkwaffensystem IRIS-T SL und
dem britischen Fabrikat CAMM-ER, deren beider Leistungsfähigkeit angezweifelt
worden war. Bezüglich der Kosten rechnete Grüter vor, dass mit CHF 700 Mio. wohl
tatsächlich zwei Systeme hätten beschafft werden können, jedoch CHF 100 Mio. für ein
zusätzliches System hätten aufgebracht werden müssen. Es wurde jedoch zur
Verteidigung der Involvierten auch festgestellt, dass zum Zeitpunkt des
Sistierungsentscheids die definitiven Kosten noch nicht hätten abgeschätzt werden
können. Sachlich sei die Sistierung jedoch falsch, wie die Berner Zeitung Grüter zitierte,
da insgesamt gut gearbeitet worden sei.
Als Achillesferse wurde dann auch die interne und externe Kommunikation bezeichnet.
Es sei dem VBS nicht gelungen, BODLUV 2020 der Politik und der Öffentlichkeit
überzeugend zu präsentieren. Abschliessend wurde aber auch festgehalten, dass die
Sistierung politisch nachvollziehbar gewesen sei.

Nicht Bestandteil der Administrativuntersuchung waren die Indiskretionen zum
Rüstungsgeschäft und die Begründung des Sistierungsentscheides. Diese sollten von
der Militärjustiz beziehungsweise einer Arbeitsgruppe der
Geschäftsprüfungskommissionen untersucht werden. Bezüglich der Indiskretionen
blieben die Ermittlungen indes ergebnislos. Es ging dabei um vertrauliche
Informationen, die in einer Sitzung der Projektaufsicht zum Projekt BODLUV im Januar
erteilt worden waren. Sensitive Informationen waren daraufhin in der Presse und in der
Sendung „Rundschau” des Schweizer Fernsehens widergegeben worden, worauf eine
umfangreiche Untersuchung vorgenommen worden war. Niemandem konnte jedoch
eine Verletzung der Dienstgeheimnisse nachgewiesen werden, womit das Verfahren
eingestellt wurde. 1
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Viola Amherd a demandé trois rapports complémentaires concernant le projet
d'acquisition de nouveaux avions de combats. Claude Nicollier, astrophysicien et pilote
militaire de milice, lui a transmis son avis sur le rapport d'experts «Avenir de la défense
aérienne» datant de 2017. Il le juge excellent et soutient la proposition d'achat d’une
quarantaine d’avions de combat pour un montant de 8 milliards de francs. Il
recommande en outre de découpler l'achat des avions et la défense sol-air, et de
choisir le type d'avion après un éventuel vote populaire. Pour éviter toute fuite, il
faudra sécuriser les données récoltées lors de l'évaluation – complétées par des
critères comme la connectivité, la furtivité, la capacité à utiliser du biocarburant – des
avionneurs. Enfin, il suggère d'être transparent face aux médias et d'accorder une
importance particulière aux préoccupations écologiques. En parallèle, le rapport de la
responsable politique de sécurité au DDPS confirme également la nécessité de
renouveler la défense aérienne. L'expert Kurt Grüter conseille au Conseil fédéral de
réduire les affaires compensatoires à 60%, au lieu de 100%. Swissmem et le Groupe
romand pour le matériel de défense et de sécurité ont à ce propos exprimé leur
inquiétude, puisque les entreprises suisses obtiendraient moins de mandats. 2
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1) Bericht Grüter vom 21.9.16; Medienmitteilung Bundesrat vom 11.11.16; Medienmitteilung VBS vom 22.9.16; AZ, BZ, BaZ, NZZ,
SGT, TA, TG, 23.9.16; NZZ, 12.11.16
2) Communiqué de presse du CF du 25.2.19; LT, Lib, TG, 3.5.19
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